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Stuttgart , 26 . Aug . (S . deutscher Steno¬
grapheutag Gabelsberger Stuttgart .) Das Ergebnis
des mit dem Stenographentag verbundenen großen
öffentlichen Wettschreibens steht nach einer Mit¬
teilung des Obmanns der Wettschreibausschusses
nunmehr dahin fest, daß im ganzen 1719 Aus¬
zeichnungen verliehen werden konnten . In der
höchsten Geschwindigkeitsstufe von 400 Silben in
der Minute bei 3 Minuten dauernder , gleich¬
bleibender Geschwindigkeit konnten zwei Arbeiten
nicht berufsmäßiger Stenographen, des stud . jur.
Eglau -Konstanzund desLehramtskandidatenWenzel -
Mnchen preisgekrönt werden . Weiter wurden
« liehen : Bei 360, 340, 320 und 300 Silben
Mmmen 13 Auszeichnungen, bei 280 bis 200
Wen zusammen 245 Auszeichnungen, bei 180
K 120 Silben , d . h . den Geschwindigkeiten , die
K das praktische Leben am meisten in Betracht
immen, zusammen 1461 Auszeichnungen. Die
größte Beteiligung hatte die Abteilung 140 Silben
«t 610 Auszeichnungen und 193 ersten Preisen
ulfzuweisen . Im ganzen kamen zur Verteilung
551 erste Preise mit 174 Ehrengaben , 566 zweite
Preise , 424 dritte Preise und 178 lobende Er¬
wähnungen .

Stuttgart , 25 . Aug . Unter Bezug auf ver¬
schiedene Fälle, in denen Versicherte uin Ver-
Mgung von Beiträgen zu künstlichen Gebissen
«chsuchten, erklärt die Versicherungsanstalt Würt-
tmberg, daß sie Heilverfahrenkosten, welche vor
Uringung des Heilverfahrenantrags und vor
in Entschließung der Versicherungsanstalt ent¬
standen sind , grundsätzlich nicht übernehme, und
daß alle Gesuche von Versicherten um Gewährung
eines Beitrags zu bereits beschafften Gebissen voll¬
kommen aussichtslos seien .

Stuttgart , 26 . Aug. Der Stuttgarter Poli-
hund „ Sherlock" , der sich schon widerholt durch
seinen Spürsinn bewährt hat , wird sehr häufig
auch auswärts zur Ermittlung von Uebeltätern
verwendet . Neuerdings wurde er auch von Biberach
aus reklamiert, wo er den Urheber eines in der
Wohnung des Rektors W . verübten Diebstahls
herausgebracht zu haben scheint. Er verbellte
einen Maurer, der aber seinerseits einstweilen noch
leugnet, mit der Sache etwas zu tun zu haben.
Ion Biberach dehnte Scherlock seine Kunstreise
such Schussenried aus , wo er den Täter eruieren
s«llte , der frisch gesetzte Zementblöcke an der Land¬
straße ausgerissen und die Böschung hinabgeworfen
Me . Auch den Urheber dieses mutwilligen^reiches scheint Sherlock aufgefunden zu haben.

Der Cannstatter Exerzierplatz wird gegen¬
wärtig als Flugfeld hergerichtet. Das Fluggelände
iE 800 w lang und 500 m breit werden. Es
fließt sich auf der einen Seite an den Neckar
om Dem Plankenzaun in der Höhe von 2 m,
»or nach außen das Flugfeld abschließt , läuft auf
s
"

Innenseite gleich einer Schranke , die als
Wiengrenze für das Publikum gilt.
- Hercenalb , 26 . Aug . Auf eine Anfrage bei
°or Luftschifsbau -Zeppelin - Gesellschaft in Baden
M dieselbe zugesagt, bei Gelegenheit Herrenalb^ dem Luftschiff zu besuchen .

Nagold , 24 . Aug . Das dem Staat gehörige,"wa 3 Kilometer lange Fischwasser der Waldach
iAschen Unterschwandorf und Jselshausen wurde
U mehrere Jahre neu verpachtet. Während das
Nchwasser — ein gut mit Forellen besetztes
^ "sser — seither um 275 Mk. verpachtet war,

der Neuverpachtung die hohe Pacht¬Mme

Freudenstadt , 25 . Aug . Die feierliche
Uebergabe der Gedenktafel für weiland die Fürstin
Eugenie von Hohenzollern-Hechingen , die vom
Heckinger Abendverein an der Post in Freuden¬
stadt, wo die hohe Frau auf ihrer Rückreise von
Badenweiler am 1 . Sept - 1847 starb , angebracht
wird , findet Donnerstag den 1 . Sept . , mittags
12 Uhr statt . Die Einladungen sind bereits
erfolgt.

Freudenstadt , 26 . Aug. Die Verhand¬
lungen mit der Deutschen Lustschiffahrts- Aktien -
gesellschaft wegen der Veranstaltung von Passa -
gierfahrten mit dem L- Z . 6 von Baden-Baden
nach Freudenstadt sind noch nicht zum Abschluß
gekommen . Wie der „ Grenzer " mitteilt , kann in
den nächsten 10 Tagen von der Veranstaltung
solcher Fahrten gar keine Rede sein . Es ist nicht
ausgeschlossen , daß bis dahin eine Fahrt zustande
kommt ; vorerst bestehen aber noch Hindernisse
verschiedener Art.

Neuffen , 28 . Aug. Nach 14jährigem Dienst
hat Oberförster Finckh mit Familie in letzter
Woche die hiesige Stadt verlassen, um in seinen
neuen Wirkungskreis Wildbad überzusiedeln.
Einige Tage zuvor hatten sich die hiesigen Beam¬
tenfamilien im Gasthaus z . Ochsen versammelt,
um eine kleine Abschiedsfeier zu veranstalten .
Finanzrat Dietrich brachte die Gefühle und Wünsche
der Versammelten zum Ausdruck. Mit aufrichtigem
Bedauern sieht man den charaktervollen und doch
milden Beamten sowie seine leutselige Gattin, die
sich so Verständnis- und teilnahmsvoll der Armen
und Kranken angenommen hat, scheiden und be¬
gleitet sie mit den besten Wünschen in den künftigen
Dienstort . lSchw . Merk.)

Göppingen , 26 . August. Nachträglich wird
bekannt , daß in dem benachbarten Holzheim kürzlich
die Witwe Rosine Keßler ihr 100 . Lebensjahr
vollendet hat . Die Greisin lebt , nachdem sie
zweimal verheiratet war, seit Jahren im Witwen¬
stand bei ihren Angehörigen ; sie erfreute sich bis
vor einiger Zeit noch einer erfreulichen Rüstigkeit;
in letzter Zeit hat sie ihr Heim nur noch selten
verlassen . Zur Vollendung ihres 100 . Lebens¬
jahres hatte der König der alten Frau nebst
seinen Glückwünschen ein Geldgeschenk übermitteln
lassen ; auch von der Gemeinde, dem Kirchen¬
gemeinderat und zahlreichen Gemeindeangehörigen
wurde sie mit Gaben und Blumenspenden bedacht .

Reiche nbach a . Fils , 24 . Aug. Große Unter¬
schlagungen hat sich hier Buchhalter Schleicher in
der Firma H . Otto zuschulden kommen lassen .
Nach den seitherigen Feststellungen betragen sie
über 45 000 Mk. Die Unredlichkeiten Schleichers
gehen auf etwa 15 Jahre zurück, seit welcher Zeit
er in der Firma Otto angestellt war. Die Unter¬
schlagungen wurden von ihm dadurch begangen,
daß er seit Jahren fingierte Namen von Arbeitern
in den Lohnlisten führte und Lohn für diese in
Anrechnung brachte. Die bisher festgestellte Summe
der Unterschlagungen wird voraussichtlich noch eine
weitere Erhöhung erfahren , da die Untersuchung
noch nicht abgeschlossen ist . Der Firma Otto
wird jedoch kein Schaden erwachsen , da sich die
gutsituierten Angehörigen des Verhafteten zur
Deckung der Unterschlagungen bereit erklärt haben.

H olzgerlingen , 27 . Aug . Heute nacht
10 Uhr wurde ein Mann festgenommen unter dem
Verdacht , daß er der aus dem Zuchthaus in
Ludwigsburg entsprungene Reißer von Magstadt
sei . Nachdem heute früh festgestellt worden war,
daß an der Person des Reißer kein Zweifel ist,
wollte man ihn fesseln, fand ihn aber im Orls -

arrest erhängt vor . Heute nacht hat er noch
mehrere Versuche gemacht , auszubrechen, wie die
Beschädigungen im Ortsarrest ergeben. Er hatte
über 420 Mk. in bar und 3 Uhren, darunter eine
goldene , bei sich , die wahrscheinlich von dem
Diebstahl in Stuttgart herrühren . Außerdem
wurde bei ihm noch ein genauer Aufschrieb von
über 50 Ortschaften des Landes gefunden , in
denen Einbrüche geplant waren , was daraus
hervorgeht, daß genau vermerkt war, wo sich die
Schlüssel zu den Geldschränken befinden.

Pforzheim , 29. Aug . In Pforzheim , wo
man sich immer noch danach sehnt , einen „ Zeppelin "
auch einmal bei Hellem Tage durch die Lüfte
schweben zu sehen , war gestern mittag wieder
großer Alarm, der sich aber schließlich als ein
Lärm um nichts herausstellte . Das Baden-Badener
Büro der Hamburg -Amerika- Linie, das den Vor¬
verkauf der Karlen für die Passagierfahrten besorgt,
hatte dem hiesigen Vertreter mitgeteilt , daß das
Luftschiff um 10 Uhr aufgestiegen sei zur Fahrt
nach Pforzheim . Die Alarmmeldung wurde sofort
weiterverbreitet und gegen l Uhr waren wie schon
oft die Anhöhen bei der Stadt und auch die
Dächer der Häuser stark besetzt, leider umsonst ,
denn das Luftschiff machte den kleinen Abstecher
nach Pforzheim nicht . Es fuhr nur bis in die
Nähe von Karlsruhe und kehrte dann um . Nach¬
mittags um halb 5 Uhr unternahm es dann einen
zweiten Aufstieg, der es aber in zweistündiger Fahrt
rheinaufwärts führte .

Baden - Baden , 27 . Aug . Bei dem heutigen
Rennen um den großen Preis von Baden , Gold -
Pokal , gegeben von dem Großherzog von Baden
und garantierte Preise 80000 Mk ., hiervon der
Gold -Pokal und 60 000 Mk. dem 1 . , 10000 Mk.
dem 2 , 6000 Mk. dem 3 . , 4000 Mk. dem 4. Pferde ,
für 3jähr . und ältere Hengste und Stuten aller
Länder , Distanz etwa 2400 Meter, wurde 1 . Fürst
L . Lubomirski's Ksiaze Pan (Oestreich ) , 2 . Baron
Foys Carlopolis (Franzose) , 3 . Herren A . und C .
v . Weinbergs Fervor.

Baden - Baden , 28 . Aug . llL 6 nahm
heute nachmittag ^ - 5 Uhr einen Aufstieg in der
Richtung gegen Straßburg und zurück und landete
6 ' /« Uhr an der Luftschiffhalle Baden -Oos.

Baden - Baden , 28 . Aug. Eine sehr schöne
und dabei sinnige Fahrt unternahm gestern der
„ ll,2 VI "

; das Luftschiff machte sozusagen den
berühmten Patrouillenritt nach , den sein Erbauer,
Graf Zeppelin , zu Anfang des deutsch - französischen
Krieges ausführte . Der Flug ging über Hagenau
und den Hagenauer Wald bis zum Schirlenhof ,
wo eine Depesche ausgeworfen wurde . Daran
schloß sich ein Rundflug über das Schlachtfeld von
Wörth, das prachtvoll vom Schiff aus zu sehen
war und ein köstliches Bild in der sinkenden
Sonne bot.

— In Freiburg i . Br . hat die Tochter eines
Beamten , ein junges , sehr hübsches Mädchen, in
einer Offizierswohnung Gift genommen und ist
gestorben.

Berlin 24. Aug . Der Briefträger Berg¬
mann , der am 28 . Juli auf dem Postamt 17 am
Schlesischen Bahnhofe zwei Geldbeutel mit 50 000
Mark unterschlagen hatte , wurde zu 2 Jahren
Gefängnis verurteilt .

Berlin , 25 . Aug . Der hiesige japanische
Botschafter hat gestern abend auf dem Auswärtigen
Amt vorgesprochen , um die deutsche Regierung
von der Annexion Koreas amtlich in Kenntnis
zu setzen .



— In einer bemerkenswerten Rede des Kaisers,
die er in Königsberg auf dem Festmahl für die
Provinz Ostpreußen gehalten hat, wird das Gottes -
gnadentum der preußischenKönigswürde ausdrücklich
betont . Auch sein Großvater habe , sagte der
Kaiser, bei der Krönung in Königsberg bestimmt
hervorgehoben, daß die Krone von Gottes Gnaden
allein ihm verliehen sei und nicht von Parlamenten, >
Volksversammlungen und Volksbeschlüssen , und daß >
er so seine Regenten- und Herrscherpflichtenversehe .
Der Kaiser schloß : „Als Instrument des Herrn
mich betrachtend, ohne Rücksicht auf Tagesansichten,
und Meinungen , gehe ich meinen Weg, der einzig
und allein der" Wohlfahrt und friedlichen Ent¬
wicklung unseres Vaterlandes gewidmet ist.

"
— Ein halbes Los zur Metzer Dombau¬

lotterie hatten sich Ende der vorigen Woche zwei
Schülerinnen einer Berliner Töchterschule zum
Preise von 2,50 Mk. gekauft , so daß jedes der
jungen Mädchen 1,35 Mk. zu zahlen hatte . Am
Samstag bekam der Kollekteur die telegraphische
Nachricht, daß das Los mit dem Hauptgewinn
herausgekommen sei , so daß die Schülerinnen
zusammen 50 000 Mk. gewonnen haben .

Lokales
Wildbad , 30 . Aug . Die Handwerkskammer

Reutlingen macht im Inseratenteil unserer heutigen
Nummer auf die Veranstaltung von Meister¬
prüfungen in den Monaten November und
Dezember 1910 und Januar 1911 aufmerksam.
Wir machen auf diese Veröffentlichung noch be¬
sonders aufmerksam.

Hlrrter Hal'lenöes .
Waul ' inenhof .

Roman von A . Marby .
Fortsetzung. (Nachdruck verboten ')

„ Mit dem Recht einer armen Mutter"
, ver¬

setzte Frau Ritter mit tief bewegter Stimme, „die
durch Ihr Verbrechen ihres Sohnes beraubt
wurde ."

„ Sind Sie verrückt , oder bin ich es ? " Das
wird ja immer besser ! " schrie Theo wild auf¬
lachend . „Haben Sie etwa Beweise für meine an¬
gebliche Schuld ? Damit haben wir einander wohl
alles gesagt — einer Vermittlerin zwischen meiner
Frau und mir bedarf ich nicht ; was zwischen uns
steht, räume ich allein aus dem Wege."

Reimanns auflodernde Wut war allmählich
klarem Hohn gewichen . Hocherhobenen Hauptes
schritt er rasch hinaus .

Theodor Reimanns Versuche , mit seiner Frau
eine Unterredung zu erlangen , blieben vergeblich .

Von Steuerrat Röder wurde er mit gemessener
Kälte empfangen :

„Ich bedauere den schweren Konflikt," sagte
der alte Herr. Was auch geschehen sein mag,
hoffen Sre nicht auf einen Ausgleich. Irmgards
Entschluß ist unerschütterlich : sie kann zu Ihnen
nicht zurückkehren ! "

„Will Irmgard mich heut nicht nach Paulinen-
hof begleiten, will ich Arnold mit mir nehmen "

„Bedauere , Ihnen diesen Wunsch versagen zu
müssen . Irmgard trennt sich von ihrem Kinde
nicht ! "

„Aber — aber — diesen unerhörten Eingriff in
meine väterlichen Rechte kann ich mir nicht gefallen
lassen !

"
„Ich fürchte , Irmgard bleibt unerbittlich .

"
Steuerrat Röders ruhiges Entgegentreten zwang

Reimann , sich zu fassen , doch kaum zu Hause
angelangt , geriet er beinahe in Raserei .

Die Leute in Paulinenhof brachten natürlich
die plötzliche Abreise ihrer jungen Herrin damit
in Verbindung . Man munkelte allerlei von einer
heftigen Szene zwischen dem Ehepaare , und als
nun auch Frau Professor Ritter das Herrenhaus
verließ , erhielten die seltsamsten Gerüchte frische
Nahrung .

Dem Hausherrn gewährte ihre Abreise eine
gewisse Erleichterung.

Sein einziges Bestreben war, zu erfahren, wo
die Flüchtlinge sich aufhielten. Aber sowohl seine
heimlich betriebenen Nachforschungen , wie alle
Bitten und Drohungen , mit denen er Herrn und
Frau Röder bestürmte, blieben erfolglos . Das
einzige , was er vom Steuerrat erreichte , war
das Versprechen, seine Briefe sicher an Irmgard
gelangen zu lassen .

Tage , Wochen schwanden dahin , ohne daß auf
Reimanns Briefe eine Antwort eintraf .

Während ihn innere Unruhe und Ungeduld
fast verzehrten, nahm er trotzdem an allen sport¬
lichen Vergnügungen teil, machte Besuche und
empfing seine Freunde zu Trinkgelagen.

24 . Kapitel .
Unweit Genua , in einer der entzückenden kleinen

Ortschaften, die unberührt blieben vom großen '
Touristenstrom , halten die Flüchtlinge ein paffendes
Asyl gefunden. Dort lebten sie in Zurückgezogen¬
heit, aber in stetem schriftlichen Verkehr mit Röders.

Eines Tages erhielt sie von Steuerrat Röder
einen Brief mit folgendem Inhalt :

„ Das Beste wäre , du kommst zurück mit Frau
Ritter und Arnold , unser Haus hat genügend
Raum für Euch ! Um den kleinen lieben Knaben
ängstige dich nicht , den wollen wir schon sorgsam
hüten .

"
„ Die treuen Freunde haben recht — " sagte

auch die mütterliche Freundin . „ Laß uns nach
Hause reisen , liebe Tochter. Zu sehen, wie du
leidest , wie du klaglos in Heimweh dich verzehrst,
zerreißt mir das Herz .

"
„Heim — ja — " nickte Irmgard in erschütternd

müdem Tone . „Aber schon der bloße Gedanke
an eine Begegnung mit — ihm — erregt mir
Grauen nnd Entsetzen ."

„Armes Kind — trotz alledem mußt du
schließlich mit der Möglichkeit Eures Zusammen¬
treffens rechnen .

"
Von Weh übermannt , umschlang Irmgard

Frau Ritter mit beiden Armen und lehnte ihr
müdes Haupt gegen das treue Mutterherz .

„Was singen wir an ohne dich ! "
Bewegt drückte die alte Dame einen Kuß auf

Irmgards weiße Stirn und versetzte mit lieb¬
reichem Ernst:

„Unser aller wahrer Schutz und Hort ist Gott !
Das halte fest mein geliebtes Kind und hoffe .

"
Kein Wunder, daß Irmgards Gesundheit

unter den inneren Kämpfen zu leiden beginnt. Ihr
Gesicht wird von Tag zu Tag bleicher und
schmäler, ihr Gang ist lässig , die sonst so graziöse
Anmut ihrer Haltung und Bewegungen weicht
krankhafter Schlaffheit . Grübelnd schaut sie dem
Spiel ihres Lieblings zu, als er in hell jubelnder
Kinderlust auf dem Rasengrund sich tummelt mit
seinen neuen Freunden Claudio und Beppo !

„Zu sehen, wie wunderbar gut die prächtige
Lust unserem Jungen bekommt , ist doch eine
wahre Herzensfreude . Er ist ein Bild der Ge¬
sundheit — findest du nicht auch, Irmgard ? "

Die junge Frau hatte nicht auf die Worte
der mütterlichen Freundin geachtet . Die Frage
ließ sie zusammenzucken , rein mechanisch neigte sie
zustimmend den Kopf und schaute gedankenverloren
in die Ferne .

In Frau Ritters Mienen wich das flüchtige
Lächeln einem Ausdruck tiefster Bekümmernis.

„Woran denkst du wieder, Irmgard ? Komm,
laß uns eine Weile auf und ab wandeln , sprich
dich dabei aus, ich bitte dich — "

Irmgard wurde einer Antwort überhoben.
Um die Hausecke kam Claudio gelaufen, ein
blaues Papier in der erhobenen Hand schwingend .

„ Für Excellenca! " schrie er schon von weitem .
„Dem Anschein nach eine Depesche, also eine

Sache von Wichtigkeit," sagte Frau Ritter erwar¬
tungsvoll .

Es war in der Tat ein Telegramm ; gleich-
giltig brach Irmgard es auf — doch im nächsten
Augenblick entfloh ein Laut der Bestürzung ihrer
Lippen .

„Um Gottes willen — was gibt es — Irm¬
gard — sprich ! "

„ Mutter — Er — Theo, lies selbst ! "
Mit krampfhafter Gewalt der Mutter Arm

umklammernd, lehnte Irmgard , bleich wie eine
Sterbende gegen die Hauswand.

Das Telegramm lautete :
„Herr Th . Reimann mit seinem Pferde ge

stürzt, liegt tödlich verletzt in unserer Klinik —
verlangt dringend , nach Ihnen . Felix Stein .

"
Sichtlich erschüttert blickten die beiden Frauen

einander an, stumm fragend, doch im nächsten
Augenblick wie von einem und demselben Gedanken
beseelt , sagt Frau Ritter ernst :

„ Wir wolls« ohne Säumen die nötigen Vor¬
bereitungen treffen."

„Daß du es billigst —"
Irmgard drückte die Hund der treuen Frau

an ihre Lippen — „Dank, gute Mutter," in
plötzlich erwachter Energie eilt sie voraus, aber
nach ein paar Schritten fragt sie bang atmend,
mit jäh aufgetauchtem Zweifel in ihren Blicken
und im Ton der Stimme:

„Mntter, wenn auch dies erlogen wäre, um
uns nach Hause zu locken ?"

„ Nein , liebe Tochter, g
'
egen solche Freveltat

spricht Dr . Steins Unterschrift — " versetzte die
alte Dame voll Ueberzeugung.

In der Zeit von zwei Stunden war alles
geordnet und die Damen zur Abfahrt bereit.

Obgleich der Schnellzug mit rasender Ge¬
schwindigkeit dahinsauste, im Fluge vorbei an
Städten und Dörfern , für Irmgard ging es nicht
rasch genug. Die erzwungene Untätigkeit, das
stundenlange Stillesitzen, bange Furcht vor dem
Ungewissen , das ihrer wartete , versetzte sie in
einen fieberhaften Znstand .

Die alte Dame verstand nur zu gut, was im
Herzen ihres Schützlings vorging . Auch sie hätte
sich zuweilen gern ihren Gedanken überlassen, aber
da war Arnold , der die gute Tante Ritter immer¬
während in Anspruch nahm , die ihm während der
langen Reise seine Fragen mit unermüdlicher Ge¬
duld beantwortete .

Jrnrgard dankte es der Gütigen mit sprechen¬
den Blicken . Welch einen Trost gewährte ihr die
Nähe der teuren Frau während dieser Fahrt , die
kein Ende zu nehmen schien. Entsetzen krampfte
ihr das Herz zusammen bei dem Gedanken an
das Wiedersehen mit ihrem Manne. Wie würde
sie es ertragen ?

„ Mut, liebe Tochter — " flüsterte ihr Erhard
Mutter beruhigend zu . Mit ihren beiden Händm
hielt sie Irmgards zuckende Rechte umschlossen,
bis der Schnellzug in die Bahnhofshalle einfuhr
nud hielt.

Steuerrat Röder , durch ein Telegramm be¬
nachrichtigt , erschien, die Ankömmlinge in sein
Haus zu geleiten.

„ Willkommen, herzlich willkommen, Gott sei
Dank, daß Ihr glücklich angelangt seid ! "

Der alte Herr hob Arnold heraus, küßte ihn
und rief, einen scherzhaften Tou erzwingend :

(Fortsetzung folgt .)

Kernern rrdhro, es .
— Zur Verwendungs des Fallobstes .

Von fachmännischer Seite wird geschrieben : Um
aus dem durch den letzten Sturm massenhaft von
den Bäumen gerissenen Obst einen brauchbaren
Most herzustellen, empfiehlt sich folgendes Verfahren:
Man lasse das Obst zunächst durch Lagern so gut
als möglich Nachreifen . Alsdann lese man
pünktlich aus, mahle es , lasse es aber nicht M
den Trestern stehen , sondern presse sofort ab , s»
daß nur der Saft gewonnen wird . Diesem sch
man im Faß eine Zuckerlösung zu, und zwar
rechnet man auf 100 Liter Saft etwa 60 Liter
Wasser. In einem Teil des zuzusetzenden Wassers
löse man etwa 10 bis 12 Pfund Zucker und gebe
diese Lösung lauwarm dazu. Der Wasserzusah ist
notwendig, um die in dem unreifen Obst M
Uebermaß vorhandene Säure zu reduzieren, auch gibt
unreifes Obst natürlich weniger Saft als ausgerüstet,
man wird auf 100 Liter Saft etwa 350 Pfund
Aepfel rechnen dürfen . Der Zucker soll den in
dem Obst noch fehlenden Zuckerstoff nach Möglich¬
keit ersetzen. Ein auf diese Weise hergestellter
Most kommt nicht teurer als ein solcher aus Most¬
surrogaten irgendwelcher Art, und ist diesem jeden¬
falls vorzuziehen.

VsrLsieknis
6er vom 26 . bis 27 . 74u^ . angemelcleten Kurvst «

/ -/ «ks-r

derter , llr . dran ^ , Intenclanturbeamter,
mit dran dem . Stuttgart

dollbueb , dr . dar ! deildroun
^Vinckratk, dr . Will;- donäori

tztsstl » . Hak
Hagelstein, Nr . daukm. Sebrorberz
danätaler , llr . dautm . desigbeiw
Llaz-bacb , dr . dautm . Oaimstatt
Nüblbronner, IIr . dautm . Stuttgart
Voll, dr . ll .

'Mesbaäen
Sobönsiegel , dran duise dtorsbeini
dissel , dr . ü . , klegierungsrat derlin

Hotel ILülrIar Iliilimeii
derrelet , dran daura Otkenbaeb a. K.
Setivan cker , drau d . Strassburg

Uotel » . Vlll » voneorÄL »
döekstääter , dr . Sigm . , drivatier , mir

drau dem . Stuttgart
Ritter, dr , mit drau dem . Nüneben
dalic, llr . N . , dautm . Strassburz
dollitseker , dr . deopolck Hamburg
dlinx, drl. Icla Stuttgart

<4»stl ». L . Lr8 « I» l»» I»II ,
dlaum, dr . Nartin danäe!
Weil, dr . üul. . dautm . Stuttgart

Oostl ». n
danclermann , dr . llalrob Speyer

Hotel
daruek , drau dsnno Mnebou
dreuncklick , dr . dommermenrat, mit

drau dem . u. deck. Mucken
Rokcke, dr . ü . , mit drl . Doebter Berlin



6 »«1I» . L . »Ite « Ll » Äe
Kfund , Kr . Stuttgart
Ksek , Kr . ,
bangen , Kr . , mit Krau dem . Lerlin
8eköller , Ilr . -I. , mit Krau dem . Xornvvostdeim
Zopp , Kr . kk ., mit Krau dom . Kässlock
8tsmer, Ilr . dok . VIm
8tsrr , IIr . doset, mit Krau dem . Xarlsruke
Lcln-auber , Hr. dakok , Xsufm . Müncken

» «tel K. L,8vei »
§eill , Hr. krotessor, mit Kamilis Ludwigsburg
Aeinmexer, Krau 6 . , I'abr.-dattin Oettivgen» «tel K . » «88
grat, Krau Xarlsruke
Sekicbner , Ilr . vr . med , mit Krau dem .,

Scbvvägenu, Kind u . ked . Xarlsruke
Acker, Kr . Karl » annkeim
M > Kr . ^.ug . Lustadt
Ab, Hr . Ludwig , Xaufm . Keilbronu
Luter , Kr . M . Stuttgart
öäkrens, Kr . L ., vr . med . keim

» «tel » « 88L8vI»«r II «f
Oberst , Krau ^.Ib . , Xautm. -dattin Xarlsruke
goert? , Kr . kaul , Kabrikant, mit Krau

demakliu uud Xiud Mülfort (kkld .)» «tvl 8eI »i» I«l «. x . velisei »
itait , Kr . Kran ?, keebniker , mit Krau

demakliu - Krankturt a . M.
Lames , Kr. Oskar, krivatier Stuttgart
Kurdelweiu , Kr . 0 . , Ilol/Kändler , mit

Kamille kirmassus
llildenkraud , Kr . K ., Kotpkotograpk Stuttgart

8 »»>i» vrl »erKl»«tel
kerlack, Kr. vr . , Verlagsbuckbändier Stuttgart
Loklkammsr , Krau Xommer?ienrat „
Kodier, Krau Notar, mit Sokn „
llolxeu, Kr . L . , ^ porkekor , mit Xiud Köln
Srkumacker, Krau Kauptmaon Stuttgart
Sexme^er , Kr . Lakuar?t , mit Krau dem.,

Soku u . Led . Mauukoim
II «1eI Il » Inii >l8l»« I>e

Äer, KrI. Llarta Ksmburg
Nmauu , KrI. Klara , desangslokreriu,

mit siebte u . Led . Hamburg
frank , KrI. Lina Stuttgart

» »8tli . Vei »t !II» «ri »
örüstle, Kr. krivatier Lröt?ingon

< liri8t «t » »tt HVe.
stisteiköter , Kr . kriv ., mit Kr . dom . Sinskeim a . K.

IL»eI » «« vr < V!II» 8 «tl »» l»)
Herr, Kr . d ., mit Krau dem . Speyer

dl. » eiieelv
8cbulte , Kr . ,Io8eI , Xautmann kkiladelpkia

Witwe » «8lee (VIII » V»» « ei»I» »eK)
Krüger , vr . Xautm . , mit Krau dem. Stuttgart

» »»8 WÜ8e1v, Loebstr .
ldleiter , Kr . d . , Kaufmann Xüu?6lsau

VIII» lkrlk »
Loge van billigen , Kr . k . 0 . , mit

krau demakliu Kaag (Keil.)
Larsl, Kr . ^r . , Xanfmann Xroteld
Oüois , Kr . , mit Kraudem . u. Krl . loekter KollanK

» »rt !« ( » «« 8 » «1x1 «)
Aagow , Kr. Kerm . , deriektsbeamtor,

mit Krau dem . u . Sölmekeu Saarbrüekeu
I>Ie8«I» HV. L'r «» ,»«!

Heimavn , Krau v . , mit veä . öa » burg
Vogel, Krau Ingenieur varmatadt

<M«8«I»1V. tiiel >8
llüner , Krau Latkarine Kandel (vlaK)

V!li8ab « tli ^ n«I»8 HV «.
llöäter , Kr. I . Kardenburg (kkalr:)

Vill » IKiir8t » !8in»r «lL
Kaulen, Kr . llruno , Kabrilrant ld . -dlsddaeb

I 'r . dr «nd »«I» , ll«.upl8tr . 113
llaz^er , Krl . Amalie, mit vegleiterin ,

krl . Kannx vobenadel Kbiogen a . v .
SI»r . VVt . , Rauptstr. 107

Äa^er, Krau Löln -Vindental
» «I». » «min er , HauMtr . 128

l-evin, Krau kosa Berlin
VIII» H «I»ei»»«IIern

Äxten , Kr. K ., ^.mtag.-Kat Niekelstadt (Odvld.)
Kuelrert , Kr . vr . , dirig . ^ rrit d . Xranken-

bau868, mit Krau dem . Stade
nkleieber, Kr . Lugen , Kandelalebrer Lausanne

VIII» ^s« I>»i» »»
Kroat^er , Kr . Ludvig, Kabrilcbeaitner ,

wit Krau dem . Nürnberg
^ VIII » H »i8vr HVIII»«Iii»
Ivskl, krau Stra88burg
krsu886 , Krau viedenlwten
Vsoand , Kr . Kabrilcant kks^dt
^ HetLLeri «». » »ppvl »»»» »
büwkndörler , Kr. Otto Linaingen
Kbrle, Krau Stra88barg
g VIII» Lr »«88
noebatetter , Kr . L . , Xsutmann, mit

krau dem . Ladenburg
Kx. vrivatier , wit Kiekte , KrI .

8eliön1eld Lrü88el

Oslkrug , Kr . 6 . , vaumsiater Stuttgart
Rotk , Krau virektor Kraokkurt a . N .Karmat, 8r . L . , vrlv . , mit Krau dem . Wien

» a «IK»88L«r LIsivr
Langenkelder , Krau Lina Keilbronu

Vill » » » tkUck«
v . drote -düknde -vraoakeld , Kreikrau Hannover
v . Llum , Kreikrsu „» wb. » eitler , Ilauptstr.
VVakl , Krau ülina vntertürlckeim

ViV » Rl«ir » < I»«8
Keundörker, Krau Kadr. , mit loekter Lorgek ( Ko88.)derater , KrI. dretel Llainr:

VIII » » «» IvbvII «
Raaek , Kr. Oberiogenieur , mit Krau

demadlin Wilmersdort b . öerliu
Lauer, Krau Lat veideakeim
Lauer, Kr . keedtapraktilrant „i8vl>relr » vei » .Stüt2, Krau Lereae Sekv . dmünd
Sekimmel, Krau Naris Xevv^ork

8 «I»r «iiierii >. It «1t» f» 8^
Kokenadel, KrI . Kann^ Lbiugen a . v .

VIII » 8vI » III
Lraig, Kr. d . , Kkarrer Leute bei Kreiburg

V»I»rIIrüIrelLl «r isivkiiItLer
Lenetti , Krau L^una Kutmng» ketiLee !8eIi«I»«r
Kkeilksr , Krau Krivatier Ludvvlgeburg2l »8vli !n «i» iii . 8pI » Kler
VViaamüIler, Krau Margarets Nürnberg

Itüeti »!-!» . Vreibei »
d'reullin , Kr . deorg , Xaukm. Krankkurt a . M.
Treiber, Kr. Kritr , Xautm . Xsrlsruks

Vde «L«e V«I»
Vogt, 8r . d ., Mesner Ludvvigskurg

Oekiingeu

ver vom 27 .—28 . August aogemeld . Kremden .
j / / /
j « »811» . L . I»»Ä . II «k
! Leb mann , Kr. Lostaekretär Müklkauavn
! » «lei » eil « vn «
Littenberg, Kr . Lostoiv (kussl.)
Lo8sntkal , Krau dekeimrat drunevald - Lsrlin
ksares , KrI. London

» «lei » nlrlee » rnnnen
Nenninger , KrI . Okarlotte Xaiserslsutern

6 »8tl » . L Ül8enl »» li»
Keinriok , Kr. Kkeodor Lu8tnau -Kübingeu
Xleok , 8r . Lmil, Xautm . Stuttgart
Vo88 , 8r . Lmil, X. Latin vermalter Nördlingen

» «tvl » Iniiipp
Lremske^, Kr. Lmil Okliga
v . Korater, Kr . VIK ., Xommermenrat Xugsburg
Neeb, Lr . 0 . ^V . Kittsburg
Kakn , 8r . vr . , keektsainvalt u . Notar Lerlin
Müller , 8r . vr . , Vr^t Köksekeid -Solingen
Kirsek, Kr . Lick .» vr . pkil . Leipzig
Llenv , 8r . deorg , Kastor Lübben

» «tel L. K«Ick. I «vte»
^Vek, Kr . Kermanu Ktorrkeim

» «tvl » »l8vlr
kteilkle, Krau Kabrikant, mit Xind Leutliogen
KteiRe, Kr. dkr . , Kabrilcant „kotk , vr . K . , Kaufmann ktorrikeim
Sekerer, Kr . d . , Kkotograpk Lsslingeu

d »8tl > L . vllLvn » »NN
Vogt, Kr. Kaul, Leallekrer Kvilbronn
Liveroll̂ , 8r . Karl, Lauunternekmer Leutlingen

» «» ae » ni » I»at «I
Xunsenmüller , Krau Kastor Detmold
Xunsenwüller, Kr . Leterendar „» «tel » «8t
Sekmidt , Ilr . ^ .. , Krotessor Kildeskeim
Klump, 8r . ö . , Xautm . , mit Krau dem . Bremen
Lauer, Krau 0 . Oineiunati
Liekter, Krau X . „
Lerger, KrI. Marx und KrI. V . „Liuek , Kr . 8 . , mit Lsmilis Sokieden
Natkan, Krau Kamburg
Ksrvvig, 8r . Xautwaon Krankturt a . M.
Loitsek, Kr. L.d . , virelctor Ladeburg

» »tvl L . K«IL. » «88
dutk , Kr. W . Xarlsruks
Xieter, Kr. Ingenieur Zacken
Lautü , Kr . L. „
Maxrkerr, KrI . K . Stuttgart

II «tvl » « 88»8vl» ee II «t
Kolm , 8r . Lmil , X . Hotoxernsanger Stuttgart
Xettelkoit, 8r . 0 ., ^.mtsriokter , und

Mutter Xaiserburg (LIsass)
» «tel 8 «I»aii «I L . K. OeI »8vn

Kellner , Kr. Kerm . , Kaufmann Lerlin
Lupi>ert , Kr . VVilk . , mit Kran dem . und

I 'oekter Münekvn
8 < li ^ »i'^vr » l <lii «tvl

Sembner , Kr . Lmil , Xautm . , mit Krau dem.
und 2 Köektern Lerlin

» » 8» » . 8 «nn «
König, Kr. N . , Lergbeawter Neukireken
KÜ 02 , Kr. 0 ., Lekrer Leipzig !

Kön2, 8r . Karl, eand. med .
, Lorevr, Kr. Otto, Lankbeamter
I deissler , Kr . Lrnst , „
Lüdn , Kr. deorg, Kaufmann Kuttlin-ren
Laekmanu , Kr. L . , Xtm . u . Xutseker Vaikingen
Siegler, 8r . 6 . , Wirt deokingsn» «tel L. g . 8teen
Stiekenköter, Kr. d. , Kaufmann Lastatt

» » 8tli . Ventilliaen
Löovsr, Krl . Niederlcrücbtsn

VIII » ^ nxn8t »
Lexeune , Krau M . Köln
Wissman », dertrud Keuerback

v »fS » eelrtl «
Oonrslmanü , Krl. Lerlin

Hl»«, » «tt , Lauptstr. 89
Lükn, Kr . deorg , krivatier kuttlingen^ «I». » att , LtraubsobergKsuvsen, Krau L.nna, ksntisre Düsseldorf

vtkeileliree » nttner We .Xraoss, Krau Xatk . We . Lernkausen
VIll » VIirl8t !nv

kossling, Kr. rVdoIt , Kaufmann Berlin
Wit « e Ol» « e

Mauk , Krau Amalie, Sekretärsvitwo kübingen
vili » a « ^ « nt «

Lauer, Kr. Kerm . , Kabr. , mit Kr . dem . Lssliiigen» ! »Lanl88vn8t »t !«n
Setilllillg, Krau ktarrsr Oettingen (La^.)» »etln » vklnxee
vnger , Krl . desios , Lekrerin Zacken
VVilliek , Krl . Matk . , Diakonissin Sedarnkorst

» »ÄI» 8l»«lLt«e Vvnetlt
Lank, Krau Luise Heilbronn

VIII » Vr » NLl8lr » <L!. N » !8vl »)Kebsacker, Krau ^ potkeker, wit Krl .
lkoektsr Tübingenvebus , Kr . Otto , Kabrikant, wit Krau
dsmaliliu OttenburgIlaisek , Kr . d . , dastkofbesitrier, mit
Krau dem . Zuktenksuseu

Sailer , Krau L. Stuttgart» . » e«88n >»nn IVv . , Loetuitr . 193Ulbert, Kr . k . d . , mit Krau dem . Kraukturt a . M.VIII » » » N88N» » NN
Sekmidt, Krl . Hedwig , Spracklekrerin MeiningenVIII » Uevkei -
Sekatker, Kr. L.lex ., Kabrikant, wit

Krau dom . Stuttgart
Li'sokoff, Kr . Wilk . , Ingenieur Müoeken

^Vv. Her » » »» « , Loekstr. 193
Borst, IK-. Kord . , Kaufmann KamburgVIII» .1 » I»»„ ii »
Llautk, Kr. Lmil, Lekrer Sulxbaek a . Saar

» » iitm . » »ppein » » im
v . Lredow , ür . Lotko , d ^muasiast Düsseldorf
Mokiert? , Krl. koni , Lekrerin Köln

VIll » » »el8l »»L
vauuer . Kr. Kriedr. , KanzleiVorstand,mit Krau dem . u . Led . Mannkoiin-NeekarauVe . » «88lvD, IVsinkcUg .
Lustaeki , 8r . kk . , Seklossermeister, mit

Krau dem . Kockenkeim
ZI »lern, . » r»« 88

Sekul? , 8r . Lrnst , Inspektor , mit Krau
demaklin StrassdurgLotkakn , Krau L . , wit Krl . koekter Nounkireken

» a „ 8 » « «I»
dift , Krau Xatk . , krivstiero
dift , Kr . Lorok. , krivatier

VIll » » « » » VP « 8
Lubit? , Kr . Otto , Lontnor
Weber, Kr. vr ., krokessor

I ' ttrlivIII »
Lavonstein , Krau ^ .rokitekt Krankturt a . M .» VIll » » » « IIi»e
Landkrit?, Krau L . Dioden Kote»Lüreker, Sckvvester Melgandis SpexerLaumann , 8r . 7V., Laknverwalter, wit kockter.8el >relil «ri »>. » I»i»
Metxger, ür . Konrad, Stadtreoknor Lppingon>V»gnerin . lkkelSee Zr .Sckneider , Krau Mario Neustadt a . K .» Ileuvliiiee » «n»et8 « l»
Weil, Krl . Lmma Lustadt

IVe . 8 »« e, kg.upt»tr. 130
Krvwoiu , Kr. Lud., Xautwaon Llberteld

ILIi»» 8el »i»li» v!8t«e
Xoek , Krl . Sotie , Leiirorin Krankental (klal?)» « rl V « » 88» i « t , llolLüülg.
Sokaller , Kr. Luokdr. -Lesir?or Waldkirok i . Lr .VIll » Vee !l»e «
Kümmel , Krau Mannkeim

» . Vevlkei -, Leimbaodstr .Bäcker , Krau, mit Krl . koekter Keilbronu
lk'e . VesII »ee , ksuliLLiin

Wittiug, Krau Kriedsrike Lrankfurt a . M.Vl» r . ^Ve1» »vet
veuokler, Kr . voterödiskeim

» ere » I»! lifv
Kiseker, Krau Laurat , mit Krl . Sckvvester.

Münckon

Lerlin
Lssen

Zakl der Kromdou 17 748
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IVIIäbaä .

Kinklvi '
Vas LmllertöSt Lnäet keusr am

l-> sitsZs cisn 2 Zeptsmbsx
auk äsm Viüneikol statt , Vdwarsek 6er
Liuller vom Volkssekulgebäullo aus uacl,mittags
2 vkr . vio titl . LurZästo uuä die Linwokner-
sekakt rveräan nur Lsttzilsisung treundlielist
sinZklacisQ .

von 30 . ^ u^ust 1910 .
8t »ätsvdultkolssenamt :

Laetönor .

M M

>D» Alllchleldtlldr ! »D
Die größte Erleichterung bei vollständiger Sicherheit bietet

mein bei Tag und Nacht tragbares
Lrusk .kaiL «L „ H 2 Hraksq .r 1.svL "

ohne Feder . Eigenes Fabrikat . Zahlreiche Zeugnisse . Leibbinden ,
Grradehalter , Gummistrünrpfe , Frderbruchbändrr von Mk.
3.— an . Bestellungen nach Muster werden entgegengenommen in

Pforzheim , Freitag , S September 9 —4 Hotel z. Blume .
1^ . Lo § iLck , 3tutt § 3.rt , ZcüiVLdLtrLLLö 383 .

Bitte genau auf meine 1894 gegründete Firma zu achten.

Stadt Wildbad .

Vrcnnhch -Verkauf
am Montag , 5 . Septbr .

vormittags Lv Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad
aus
Stadtwald IV an der Linie ,
Abt . 13 l Soldatenbrunnen
19 Rm . buch . Prügel II Cl .

8 „ tann . Scheiter
266 „ „ Prügel II Cl .

l 124 „ Nadelholzreisprügel
j Stadtwnld IV Abt . 13

Soldatenbrunnen
204 Rm . tannene Rinde' Stadtwald VWanne,1Meistern

s und Leonhardswald
i 2 Rm. eichene Prügel II Cl.

243 „ Nadelholzprügel II Cl .
! 9 „ forchene Prügel
! 13 „ forchene Reisprügel
. Stadtwald VI Kegeltal , Abt .
l 2, 5 , 7, 10, 3 t .
j 77 Rm . Nadelholzprügel II Cl .' 5 „ buchene Prügel II Cl .

21 Nadelholz -Roller
328 Rm . tannene Prügel II Cl .

35 „ Rinde
39 „ tannene Reisprügel
Wildbad , 27 . Aug . 1910 .

Stadtschultheißenamt :
Baetzner .

Handwerkskammer Reutlingen .

Meister-Prüfungen.
In den Monaten November und Dezember 1910, sowie

Januar 1911 , finden am Sitz der Kammer Meisterprüfungen
in sämtlichen Gewerben statt . Den Prüfungen gehen in
unterbrochener Reihenfolge freiwillige Vorbereitungskurse
in Buchführung , Wechselkunde , Kalkulation , Gewerberecht
und Gesetzeskunde voraus , wofür das Unterrichtsgeld ein¬
schließlich der Aufwendungen für Lehrmittel 8 Mark beträgt .Der erste Kurs beginnt voraussichtlich am 6 . Oktober und
endigt am 15. Oktober ; für den zweiten Kurs ist die Zeit
vom 20 . bis 29 . Oktober in Aussicht genommen.

Anmeldungen , wozu die Formulare unentgeltlich vom
Bureau der Kammer bezogen werden können , sind mit dem
Nachweis (Zeugnisse oder amtliche Beglaubigung ) einer
mindestens 4jährigen Gesellenzeit und mit der Angabe , ob
ein Vorbereitungskurs besucht werden will , bis spätestens
25 . September 1910 an die Handwerkskammer einzureichen ,
Mit der Anmeldung ist die Prüfungsgebühr von 20 Merk
zu bezahlen . Die Prüfungsgebühr kann mittelst Zahlst ^
auf unser Postscheck- Conto Nr . 847 eingezahlt werden .

Schließlich bemerken wir noch , daß zufolge
Kammerbeschlutz Frühjahrsmeisterprüfungen
nicht mehr avgehalteu werden, die nächsten Prü>
fuugen also erst im Winter 1911/12 stattfindcn.

Reutlingen , den 1 . September 1910.
K . Vollmer . Freytag .

>vc>

Lin mlere§5Lnles

,? §

Tüchtiges

welches alle häuslichen Arbeiten
verrichtet, vielleicht auch etwas
kochen kann , nicht unter 20
Jahren , nach Ludwigshafen
a . Rh . gesucht . Näheres
König-Karlstraße 86 I.

f

, 902 -

vieles Lil6 reigt - in genauen IVIaken - 6ie enorme
Umsatz - Steigerung von kkil -IVlldl ( kfkanrenkett )
uncl (ktkan^ en-Lutter-bilargsrine) in
veutkcklantt innerkalb 6er letzten 7 (jakre. — Sin
stärkerer Beweis kür 6as Bettürknis nack
un6 un6 kür 6ie Betiebtkeit unlerer

krottukte ilt kaum 6enkdar.
« . 8cni .lncx L ciL .. n .° 6 .

Nacken lWüer
von AK . 25 an in vorsobioll .

Sarkom ompüsklt

K . U6wbr6llN6?,Mdü .
Lövi ^- Laristrasso

Villa Dsllonte

Pforzheim I
Ich nehme am 31 . August meine

*
Praxis wieder auf

die
de-
sicl
57
stu

'

vr. mecl. k. Maier
Spezialarzt ftir Hals , Nieren-'

Ohre ' 'und Ohrenleiden .

Bo

iva

Karmria-u.Geflügelzüchter-Verck
Wildvaö .

Ende September hält der hiesige Verein
eine große

Großes Lcraev
in polierten

verbunden mit Prämierung im Hotel Maisch hier
ab , zu welcher Loose nur für Mitglieder a 20 Pfg - z»
haben sind bei den Mitgliedern .

Carl Rath, Vorstand
Carl Rometsch, 2 . Vorstand* Fritz Hammer, Kassier.

dr
dei
LH

!ei
La
i-k

Dc
Lei
und

Verilkos
weit unter 'Ureis ,
so lange Vorrat reicht.

j.WMiim,
kkvrkdolin

Ö8tj. X -k .-8t?. 36
vis L vis Lekalbaa .

36

Urltrsie SehwemmsteinssdUk
außer Syndikatfertigt auch gute
Cementdielen. Gies , Neu w i ed .

Kksokenlrt
bekommen

8ie
neben »d^obildets nnä noek viele anders bilbsoks OexsnstLnds , venn Sie

tzleiuiler 's 8«üukvremv „Alfrin"
aknnter ' s Zoikviiplllver „ ZekneelräiijK "
tzienvtvr's 8auer8tolllva8«kpuIv«r „lotka"
avntaer'8 AvtaUputirpoiiiaäe „kasoks"
tzientner '8 üüslxv Slvtallpvllur „ bieutol"

io Ilirsin ttausbalt vervenden.

MimMk MMM : Larl Ssniner, ÜSvvinxsn.

^ ck ^ rtz
Empfehle mein gut sortiertes

Lager in

Uhren, » »
Goldwaren ,
ptischeil Artikeln ,
Gektr . TaschenlmM

und Zubehör.

Louis LöNier,
Uhrmachern Uhrenhandlnng

Calmbach.
Anerkannt billige Preise und

gute Bedienung
HrHrHrHe qrHr PHktzrKHrHt

schl
Ers

W i l d b a d .
Empfehle mein großes Lager

fertiger

neben dem Friedhof ;
ebenso stehe mit reichhaltigem Katalog
gerne zu Diensten . — Billigste Preise

Be!
Er
Sa
»ai
tal
gesc
rech
Ml
stlr
Ort

ms
eine
dem
zu l
zeltl
mm
Sch
Iräci
Sta
der !
sicht
best

Fritz Vollmer.
Telefon Nr. SS Redaktion, Druck und Verlag von A. Wildbrett , Wildbad .
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